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einfach tröstlich ...





„einfach tröstlich …“ unter diesem 

Motto steht unser Congress in diesem 

Jahr in Celle.

Für uns ist es einfach tröstlich,  …

…	 zu sehen wie viele wir in unserem 

Gemeinschaftsverband sind. 

…	 anderen Christen zu begegnen, mit 

denen wir gemeinsam unterwegs 

sind.

…	 in den Seminaren und Workshops 

neue Impulse aufnehmen zu 

können.

…	 vergewissert zu werden, dass Gott 

selber da ist und es gut mit uns 

meint.

Wir würden uns freuen, Sie in Celle 

begrüßen zu können! Und denken 

Sie bitte daran: Der Congress ist eine 

hervorragende Gelegenheit, Freunde 

und Nachbarn mitzubringen.

Ihr Georg Grobe und Ihr Gerhard Stolz

Herzlich willkommen!

QR-Codes/HVLG 

www.hvlg.de 

 

 

 

www.congress-celle.de 

 

 

www.freizeitheim-
hohenboeken.de 

 

 

Schwarz-weiß: 

http://www.qrcode-
generator.de/newgenerator/?
utm_expid=64850221-14 

 

Mit LOGO (farbig): 

http://www.qrcode-
monkey.de/#custom-image 

www.niedersachsen.blaues-
kreuz.de  

 

 

OnlineAkademie / HVLG ! 

 

 

www.HimmelsART.de 

 

 

Tagesaktuelle Informationen  
erhalten Sie über unsere  
Internetseite: www.congress-celle.de
Folge uns auf Twitter: #einfachtröstlich #hvlg
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VORMITTAGS

MITTAGS

11.00

11.10

12.30

12.45

„einfach gut!“
Musik, Moderation und ein Impulsreferat von 
Rudolf Westerheide, EC-Bundespfarrer. Mit der Band praisemusic

Seiten 8 – 11

„einfach lecker!“
Mittagessen, Infostände, Begegnungen

Seiten 13/21

Autorenlesung
Dr. Georg Gremels liest aus seinem neuesten Buch
„Ein Mensch namens Luther“

Seite 11

Seite 10Kindertag „einfach spitze!“
Vergnügter und tröstlicher Sonntagsspaziergangsflug
mit dem Raben Willi
MusikPastor Matthias George
David Peter, Bremerhaven

Seite 9Gebetskonzert für Jugendliche
Lobpreis und kreatives Gebet mit „The Lucky and Luke“
unterstützt von Jule Heibutzki und anderen
Christoph Müller, Burgdorf

12.30
bis

Spiel & Spaß
Spielstraße, Torwand, Bällewirbel, Labyrinth, Hüpfburg

Seite 12
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NACHMITTAGS

14.00

16.00

INFOS ZUM CONGRESS

Seiten 14 – 19„einfach interessant!“
Seminare & Workshops

Seiten 22 – 23„einfach tröstlich!“
Gottesdienst mit persönlichen Trostgeschichten,  
Liedern mit praisemusic, einer Predigt von Rudolf Westerheide 
und der Möglichkeit, sich segnen zu lassen.

15.30

17.30

bis

bis

Infos – Am Info-Schalter erhalten Sie gern gewünschte Informationen zum Programm. 
Das fröhliche Team erwartet Sie. Telefonnummer des Info-Schalters: (05141) 919-521.

Fundsachen, Notfälle – etwas verloren? Etwas gefunden? Sie brauchen Hilfe?  
Bitte wenden Sie sich an die Mitarbeiter am Info-Schalter neben dem Eingang.
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Die Veranstaltung am Vormittag
Wer trösten möchte, sollte selber auch die Erfahrung gemacht haben, wie es ist, getröstet zu 

werden oder Trost anzunehmen. Deshalb trägt das Referat den Titel „Trösten und trösten lassen“ 

– Impulse für Trostsuchende und Trostspendende und womöglich auch für die, die bisher noch 

nicht so viel mit Trost anzufangen wussten.

Das Programm am Vormittag wird gestaltet von …

…	 Rudolf Westerheide, seit 12 Jahren 

Bundespfarrer des EC-Jugendverbandes 

…	 praisemusic, unter der Leitung von 

Carsten Groß

…	 Georg Grobe, Pastor im Ev.-luth. 

Missionswerk Hermannsburg 

und ehrenamtlicher Vorsitzender 

des Hannoverschen Verbandes 

Landeskirchlicher Gemeinschaften

…	 engagierten Mitarbeitenden  

im HVLG.

Rudolf Westerheide

Georg Grobe

praisemusic

Im hinteren Saalbereich finden Sie einen Kinderspiel-

Teppich für Krabbelkinder und reservierte Sitzplätze für 

Eltern. Bitte bringen Sie selber geeignetes Spielzeug mit.
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„einfach gut!“
Die Veranstaltung am Vormittag …

… beginnt um 11.00 Uhr und endet gegen 12.30 Uhr, Congress Union, Großer Saal:

Willkommen  –  Gruß vom Verband – Ausblick auf den Tag

Beten  –  wahrnehmen, wer da ist

Musik zum Zuhören und Mitsingen

„Trösten und trösten lassen“
Referat von Rudolf Westerheide

Wissenswertes für den Tag und darüber hinaus

Kollekte  –  gute Wünsche  

© istockphoto.com/ulimi



EC Tagungsstätte
An der Schwefelquelle 17
38707 Altenau / Harz

) 05328 98 06 0
*  info@ec-altenau.de

www.ec-altenau.de

EC Freizeit- und Tagungshaus
Al u / Harztena

www.ec-altenau.de

Gruppen, Familien und 
Einzelgäste finden in 
unserem Haus einen 
angenehmen Aufenthalt 
mit Vollpension.

Unsere Zimmer sind mit Dusche und WC 
ausgestattet und mit unseren Outdoor-
Angeboten kann der Harz ganzjährig 
neu erlebt werden.
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Gott begegnen in Lobpreis  
und kreativem Gebet
Gebetskonzert

Wir freuen  
uns auf Euch  ...
Concordia-Kirche 
Hannoversche Str. 51 
11.10 Uhr

Am Vormittag laden wir alle 
zwischen 13 und 30 Jahren 
zu einer besonderen Veran-
staltung ein. Mit Lobpreis und 
Gebet wollen wir Gott anders 
als sonst begegnen. Die Musik 
dazu kommt von Anne, Benni, 
Eva und Luca. Zusammen 
nennen sie sich „The Lucky and 
Luke“. Unterstützt werden sie 
von Jule, Maurice, Katha und 
Mareike. An Gebetsstationen 
habt ihr die Möglichkeit, eure 
Beziehung zu Gott vertiefen. 
Wir freuen uns auf diese 
besondere Zeit mit euch.

Am Nachmittag werden wir 
dann gemeinsam einen Gottes-
dienst in der Congress Union 
feiern.

Koordination: Christoph Müller, Burgdorf



Unsere Tipps für Euch:

Kindertag
einfach spitze

11.00 Uhr
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Rabe Willi fliegt vergnügt durch den Park. Sonntagsspaziergangsflug. 
Die Sonne wärmt. Der Wind streichelt durchs Gefieder. Die Blumen 
duften. Einfach herrlich! Doch was ist das? Da, unterm Baum. Da sitzt 
doch jemand. Rabe Willi fliegt eine enge Kurve, landet und nähert sich 
vorsichtig dem Baum und seinem Gesellen. Der, nein – die lässt die 
Schultern hängen und verzieht traurig ihr Gesicht. Eine Träne kullert 
übers Gesicht. Was ist nur los? Wie kann man an einem so lustigen Tag so 
traurig sein? Rabe Willi ist ratlos. Was soll er nur tun?
Kommst du zu uns und hilfst uns dabei, es herauszufinden?  
Vielleicht können wir sie ja trösten.

Am Vormittag: Anmeldung 10.30- 10.50 Uhr, Foyer Europasaal –  
Das Programm geht bis Ende der Veranstaltung; danach werdet ihr im 
Foyer des Europasaals wieder abgeholt.

Am Nachmittag: Anmeldung 15.30-15.50 Uhr, Foyer Europasaal –  
Das Programm geht bis Ende des Gottesdienstes; danach werdet ihr im 
Foyer des Europasaals wieder abgeholt.

Anmeldekarten liegen vor Ort aus!

Mit MusikPastor Matthias George

Koordination: David Peter, Bremerhaven
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Autorenlesung 12.45 Uhr, Congress Union Tiefparterre

Ein Mensch namens Luther – Vom Geheimnis der Wandlung
Dr. Georg Gremels (Hermannsburg), Pastor i.R.

2017 wird das 500-jährige Jubiläum der Reformation gefeiert. Grund 
genug, sich an Luther zu erinnern. Er ist in religiöser Hinsicht der erste 
Mensch der Neuzeit, der Gott auf eine neue Weise erfahren und das 
Tor für alle die aufgestoßen hat, die mit alten Formen der Frömmigkeit 
nicht mehr zurecht kommen. So bleiben seine Glaubenserfahrung und 
sein Denken nach wie vor hochaktuell, gerade auch für nachdenkliche 
und kritische Zeitgenossen.
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Mittagszeit

Essen Sie in Ruhe im Europasaal oder „mittendrin“ auf dem Vorplatz.

Digitale Torwand – Bei jedem guten Treffer ertönt ein Jubelschrei. Die Punkte zeigt der in 
der Torwand integrierte Bildschirm an. Wer erzielt die meisten Tore?

Das Labyrinth – Eine Kugel muss durch geschicktes Bewegen der an Ketten aufgehängten 
Spielfläche ins Ziel gebracht werden. Pass auf, dass die Kugel nicht in einem der Löcher 
verschwindet.

Bällewirbel – Wie viele blaue Bälle kannst du in der vorgegebenen Zeit fangen?  
Stell dich in den Bällewirbel und finde es heraus.

Käsebrett – Durch geschicktes Ziehen zweier Fäden führst du eine Kugel über das schräg 
stehende Käsebrett mit Löchern. Gelingt es dir, das ganze Brett zu überwinden oder 
verschwindet die Kugel in der Wand?

Hüpfburg– Ein lustiger Hüpfspaß für die kleinen Congress-Besucher.

Gesichtsmasken (Kosmetik) selber machen – Wer sich mit einer wohltuenden 
Gesichtsmaske verwöhnen lassen möchte, ist hier genau richtig. Selbstgemachte 
Gesichtsmasken unterschiedlichster Art versprechen Erholung und Entspannung.

Zeit zum Ausspannen und Begegnen, zum Erzählen und Miterleben
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Speisen

Griechischer Salat mit Fetakäse, gefüllter 
Peperoni und Kräuterbutterbaguette	 6,00 € 

Bockwurst mit Kartoffelsalat	 4,50 €

Wrap – gefüllt mit Sour Cream, 
Salat und Bulgur	 3,50 €

Wrap – gefüllt mit Gemüse, Salat 
und Geflügelfleisch	 4,00 €

Penne Rigate – mit Käse-Schinkensauce  
und Parmesan	 4,50 €

Penne Rigate – mit Strauchtomaten- 
Basilikumsauce und Parmesan	 4,50 € 

Vegetarisches Blumenkohlcurry 
mit Sesam-Röstkartoffeln	 5,50 €

Hotdog	 2,00 €

Laugenbrezel	 2,00 €

Kuchen

Blechkuchen� 2,00 €

Erdbeerkuchen� 2,70 €

Getränke

Tasse Kaffee� 2,00 €

Glas Tee, versch. � 1,90 €

Cola, Fanta, Sprite (0,2 l)� 1,90 €

Mineralwasser (0,75 l)� 3,30 €

Die Getränke werden auf Selbstzahlerbasis  
bereitgestellt und in Einwegbechern gereicht.
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Die Parkplätze in der Congress Union sind kostenpflichtig.
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Congress Union Celle
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Veranstaltungsorte

CUC	 Congress Union
CG	 Concordia-Gemeinde
ERG	 Ev.-ref. Gemeindehaus
ERK	 Ev.-ref. Kirche
KPH	 Katholisches Pfarrheim
ELG	 Ev.-luth. Gemeindehaus 

der Seminare und Workshops

A
CUC

B
CG

C/D
ERG/ERK

E
KPH

ELGF
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1.	 Gut, wenn sich was ändert? 
	 (Concordia-Kirche)

	 Oliver Ahlfeld (Parchim/Kassel), Gnadauer Referent für Neugründung  
und Neubelebung

„Angst vor Veränderung“ ist nach einer Umfrage unter Gemeinschaftsleuten die Hauptur-
sache, warum sich oft zu wenig bewegt und darum nicht (mehr) verändert. Dabei ist aus 
biblischem Zusammenhang überdeutlich, dass Veränderungen zum Leben, Glauben und 
Gestalten der Gemeinde untrennbar dazugehören. Aber auch Bedenken sind real und nicht 
selten begründet. In diesem Seminar wird ein doppelter Blick auf das Thema geworfen: Wie 
man mit Veränderungen umgeht und wie man sie umsetzt – also ein Seminar für Veränderer 
und Skeptiker.

2.	 Vom Scheitern und weitermachen 
	 (Kath. Pfarrheim, Raum 2)

	 Dorothea Bronsema (Melsungen), freiberufliche Referentin

Hinfallen, Krone richten, aufstehen und weitergehen. Das klingt schön und leicht, ist in der 
Praxis aber eine echte Herausforderung. Hinfallen und Scheitern ist schmerzhaft. In unserer 
Gesellschaft wird es gerne vertuscht und negativ bewertet. In der Bearbeitung des Scheiterns 
liegt ein großer Schatz, den der entdecken kann, der sich seinem eigenen Scheitern stellt. 
Gott ist zu finden – gerade in den Tiefpunkten unseres Lebens.
Dieses Seminar soll ermutigen, diesen Bereich des Lebens anzusehen und mutig weiter zu 
machen.

„einfach interessant!“
Seminare und Workshops (14.00 – 15.30 Uhr)



3.	 Trost für Leib und Seele 
	 (Ev.-luth. Gemeindehaus, An der Stadtkirche 8)

	 Eckhard Oldenburg (Lüneburg), Pastor

Ein erfolgreicher aber ausgebrannter Prophet will und kann nicht mehr – Elia. An seiner  
Geschichte können wir einen Eindruck gewinnen in Gottes tröstenden Umgang mit  
engagierten und frustrierten, leidenschaftlichen und müden, kreativen und erschöpften 
Menschen: Trost, Ermutigung und Stärkung durch die Leib- und Seelsorge Gottes.  
Eine Bibelarbeit mit Bibliolog und Auslegung.

4.	 Notfallseelsorge – „Da sein“ in der Not 
	 (Ev.-ref. Gemeindehaus, Konfirmandenraum)

	 Bernd Paul (Lüneburg) Beauftragter für Notfallseelsorge im Sprengel Lüneburg

Ein tödlicher Verkehrsunfall, ein plötzlicher Todesfall im Haus bringt für die Angehörigen  
großes Leid ohne jegliche Vorankündigung mit sich. Was für einen Trost kann es in solch 
einer akuten Situation geben?
In diesem Seminar wird die Arbeit der Notfallseelsorge, die in solchen und ähnlichen Fällen 
alarmiert wird, vorgestellt und theologisch bedacht. Und Sie werden ein paar Tipps für den 
Umgang mit Menschen in akuter Not an die Hand bekommen.

5.	 Und wenn die Worte fehlen? – Trost bei Krankheit und Tod
	 (Ev.-ref. Gemeindehaus, Gartensaal)

	 Gudrun Siebert (Hemer), Klinikseelsorgerin

Auch als Christen erleben wir schwere Krankheit und tragische Todesfälle. Und oft sind wir 
sprachlos, es fehlen die Worte zum Trost. Was hält uns selbst in schwerer Zeit? Wie können 
wir andere trösten? Was brauchen Kranke und Trauernde? – Die Referentin wird aus ihrer 
Erfahrung mit Schwerkranken berichten und hilfreiche Anregungen geben.

„einfach interessant!“
Seminare und Workshops (14.00 – 15.30 Uhr)
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6.	 Trost und Heilung durch Esoterik?
	 (Ev.-luth. Gemeindehaus, An der Stadtkirche 10)

	 Gerd Voß (Verden), Evangelischer Theologe

„Esoterik“ ist in aller Munde. Die einen nutzen es und begeben sich hinein, die anderen 
halten es für Zauberei und haben förmlich Angst vor geistlicher „Vergiftung“. Was aber ist 
Esoterik? Welche Gedankenwelten liegen ihr zugrunde und was sind die Hauptwurzeln dieses 
populären Weges – sei es im Bereich der Heilungen, der Entspannungstechniken oder auch 
im spirituellen Bereich?

7.	 Kinder trösten – Einen gesunden Umgang  
mit Gefühlen lernen

	 (Congress Union – Foyer Europasaal)

	 Anabell Schrader (Braunschweig), Team F - Referentin

Kinder brauchen eine gute Anleitung, wie sie mit unangenehmen Gefühlen umgehen 
können. Fehlt diese, suchen sie sich oft destruktive Wege um Angst, Wut, Trauer, Schmerz 
und ähnlichem Ausdruck zu verleihen. Ein Workshop für Eltern, Kindermitarbeiter, Erzieher, 
Großeltern und alle, die mit Kindern Umgang haben.

8.	 Gebet kann (noch) ganz anders sein 
	 (Ev.-ref. Kirche)

	 Georg Grobe (Bovenden), Pastor, Referent im ELM Hermannsburg

Christlicher Glaube und Gebet gehören einfach zusammen. Aber die Art, wie Menschen 
beten, kann sehr unterschiedlich sein. Dabei lohnt es sich, weltweit nach neuen Impulsen 
Ausschau zu halten. In diesem Seminar geht es darum, Neues für das eigene Gebet zu  
entdecken und es danach im Alltag für sich zu testen.
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9.	 Ich bin ein Fremder gewesen  
und ihr habt mich aufgenommen

	 (Kath. Pfarrheim, Raum 3)

	 Michel Youssif (Hannover), Evangelischer Theologe und Pastor der  
Arabisch-deutschen-evangelischen Gemeinde( ADEG) Hannover

Fremde kommen zu uns in unser Land. Nehmen wir die Herausforderung als Christen wahr, 
die Fremden aufzunehmen? Haben wir hier eventuell einen neuen Auftrag? Können wir  
unsere Einstellung dazu beeinflussen?  Diese und andere Fragen werden uns in diesem  
Seminar beschäftigen.

10.	  „Gott spricht: Ich will euch trösten,  
wie einen seine Mutter tröstet“ Jes. 66,13 

	 (Kath. Pfarrheim, Raum 1)

	 Robert Lau (Beddingen), Evangelischer Theologe

Die Jahreslosung 2016 wird oft als Stichwortgeber missbraucht. Dann wird unabhängig  
vom Zusammenhang von Trost und der Mütterlichkeit Gottes gesprochen. Der ungekürzte  
Vers und der Zusammenhang bei Jesaja sind für viele ärgerlich und werden nicht selten 
übergangen. Dabei geht uns viel verloren! Das Seminar will sich der verdrängten Wahrheit 
der Jahreslosung stellen.

11.	„einfach singen!“ 
	 (Congress Union, Großer Saal)

	 Bärbel und Hans-Werner Hug (Nienburg)

Wir laden Sie ein, mit uns alte und neue Lieder zu singen – Gott zum Lob und uns zur Freude. 
Das kann „einfach tröstlich“ sein.
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Das Lesebuch zur Jahreslosung 2016
Wie erleben Menschen diese „mütterliche“ Seite Gottes, 
die im Text zur Jahreslosung 2016 beschrieben wird? Be-
kannte Denker und Autoren aus Kirche und Gesellschaft 
haben persönliche Erlebnisse und inspirierende Gedanken 
zur Jahreslosung zusammengetragen. 

Christoph Morgner (Hrsg.)
Ich will euch trösten, wie 
einen seine Mutter tröstet
144 Seiten,Taschenbuch
ISBN 978-3-7655-4259-69,99

Dieses Buch und viele weitere 
erhalten Sie am Büchertisch 
des Kongresses oder auf 
www.brunnen-verlag.de.

Weitere Förderer:
•	 Brunnen Verlag, Wetzlar
•	 EC Freizeit- und Tagungshaus, Altenau/Harz
•	 Evangelische Bank, Hannover
•	 Ludwig-Harms-Haus, Hermannsburg
•	 R. Kawohl Verlag, Wesel

Der Congress wird von  
der Ev.-luth. Landeskirche  
Hannovers gefördert.

Bücher, Karten und CDs CUC, Tiefparterre: 10.30 – 17. 00 Uhr

Die Missionsbuchhandlung Hermannsburg bietet Bücher und Karten, CDs und
Geschenkartikel an. Selbstverständlich erhalten Sie hier auch Bücher der am Congress
mitwirkenden Autoren. Die in den Anzeigen dieses Heftes angebotenen Titel sind
ebenfalls vorrätig. Auf Wunsch werden Sie gern beraten.
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Info-Stände im Saalfoyer der Congress Union
EC-Jugend – Eine weltweite Bewegung 

www.ec-niedersachsen.de 

Beten für die Mission – Deutscher Frauenmissionsgebetsbund 
www.dfmgb-siegen.de

Team F – Neues Leben für Familien 
www.team-f.de

Farbenkreuz – Glauben macht glücklich! 
www.farbenkreuz.de

Blaues Kreuz in Deutschland: Billiger Trost – Suchtmittel und Prävention 
www.blaues-kreuz.de

H 123x60 20151221

Montag, 21. Dezember 2015 15:51:10

Weitere Förderer:
•	 Brunnen Verlag, Wetzlar
•	 EC Freizeit- und Tagungshaus, Altenau/Harz
•	 Evangelische Bank, Hannover
•	 Ludwig-Harms-Haus, Hermannsburg
•	 R. Kawohl Verlag, Wesel
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 „einfach tröstlich!“
Im Gottesdienst feiern wir, dass Gott mit seinem Tröster-Geist mitten unter uns ist, um 
uns zu trösten, zu ermahnen, zu ermutigen und zu segnen.

Der Gottesdienst beginnt um 16.00 Uhr und wird gegen 17.30 Uhr enden. Aber dann 
geht es weiter: Denn hoffentlich kehren wir anders zurück, als wir morgens aufgebro-
chen sind. Mit einem anderen, getrosten Blick auf unser Leben und diese Welt, begleitet 
von dem Tröster-Geist, den wir mitnehmen und mitbringen. Seine Gegenwart hat die 
Kraft, unsere Gegenwart zu verändern - das ist einfach tröstlich!

Der Gottesdienst wird gestaltet von …

…	 Rudolf Westerheide, EC-Bundespfarrer

…	 der Lobpreisband praisemusic unter der Leitung von Carsten Groß

…	 Geschwistern, die bereit sind, ihre Trostgeschichte zu erzählen  
und ihren Trost zu teilen

…	 engagierten Mitarbeitenden im EC und HVLG.

Im hinteren Saalbereich finden Sie einen Kinderspiel-

Teppich für Krabbelkinder und reservierte Sitzplätze für 

Eltern. Bitte bringen Sie selber geeignetes Spielzeug mit.
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„einfach tröstlich!“
Der Gottesdienst am Nachmittag

Congress Union, Großer Saal

15.45 Uhr Bilder vom Tag 
 

16.00 bis 17.30 Uhr „einfach tröstlich“
 

Lieder, die trösten – zum Zuhören und Mitsingen
 

Erlebte Trostgeschichten
 

Beten – mit dem Gott allen Trostes reden

„Gekommen, um zu trösten“
Predigt von Rudolf Westerheide über den Tröster-Geist

 
Gesegnet  werden mit der Gegenwart des Tröster-Geistes

 
Gesendet werden – zurück nach Hause, an die Arbeit, in die Welt …
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Wer veranstaltet den Congress?
Der Hannoversche Verband Landeskirchlicher Gemeinschaften – eine Bewegung in  
den evangelischen Kirchen in Niedersachsen und Bremen, der über den Evangelischen  
Gnadauer Gemeinschaftsverband zur europaweiten Gemeinschaftsbewegung gehört.
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Was bietet eine Landeskirchliche Gemeinschaft? 
Für Sie im Angebot: Andachten · Arbeitsmaterial · Beratung · Bibelkreise · Bibelkurse 
Buchangebote · Chöre · Congresse · Diakonie · Erfahrungsaustausch · Evangelisation · Familien- 
treffen · Feste · Fortbildungen · Fraueninitiativen · Freizeiten · Frühstückstreffen · Gemeinschaft 
Glaubenskurse · Gottesdienste · Hauskreise · Impulstage · Jugendarbeit · EC-Kindergruppen 
 Konzerte · Krabbelkreise · Kreativgruppen · Männertreffen · Mission · Mitarbeiterschulung 
Seelsorge · Seminare · Suchthilfe · Teamarbeit · Vorträge · Workshops · Zeitschriften

Sie haben Interesse? Dann schauen Sie ein-
fach mal rein. In 150 Orten Niedersachsens 
und in Bremen ist diese europaweite
Bewegung in der evangelischen Kirche prä-
sent. Weit über 1.000 ehrenamtlich 
Mitarbeitende und 25 Hauptamtliche enga-
gieren sich hier und bringen sich 
mit ihren Begabungen leidenschaftlich und 
kreativ ein. Wenn Sie wollen, können Sie 
gern dazugehören.

Auch über Seminare und Tagungen in Ihrer 
Region informieren wir Sie gern:  
Auf unseren Internetseiten www.hvlg.de,  
mit unserem Magazin           (Probenummern 
gratis) oder über das Congress-Büro in Celle.
 
Ihre Ansprechpartnerin  
in der Landesgeschäftsstelle:
Annegret Herbold,
Tel. 05141 – 4 56 56, hvlg@hvlg.de



Blumenkamper Weg 16 • 46485 Wesel
KAWOHL VERLAG

www.K.de
Telefon 0281/96299-0 • Telefax 0281/96299-100

Worte, 
die beflügeln

Bilder, 
die berühren
Geschenke, 

die ankommen
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Blumenkamper Weg 16 • 46485 Wesel
KAWOHL VERLAG

www.K.de
Telefon 0281/96299-0 • Telefax 0281/96299-100

Worte, 
die beflügeln

Bilder, 
die berühren
Geschenke, 
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•	das evangelische Zweimonats-Magazin  

zu Fragen von Glauben und Leben;

•	mit persönlichen Berichten, Grundsatzbeiträgen, 

Interviews, Buchvorstellungen...

•	mit Nachrichten und Informationen  

aus der Gemeinschaftsbewegung  

und den evangelischen Kirchen

•	plus regionale Nachrichten aus Niedersachsen  

im Innenteil

Schnupper-ABO

3 x gratis zum Testen

Lesen Sie jetzt für 1/2 Jahr        und informieren 

Sie sich über aktuelle Themen und vieles mehr ...

Direkt am Info-Counter zu bestellen!
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1/2016
DEZEMBER/JANUAR

Magazin des

Evangelischen Gnadauer

Gemeinschaftsverbandes

1/2016
DEZEMBER/JANUAR

KULTUR

BLICKPUNKT

NACHDENKENSWERT

Jesus: live erlebt

Gott trinitarisch begegnen

Verschiedene Zugänge zu Gott

GEMEINSAM 

UNTERWEGS
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GOTT!
WILLKOMMEN

2/2016
FEBRUAR/MÄRZ

Magazin des

Evangelischen Gnadauer

Gemeinschaftsverbandes

2/2016
FEBRUAR/MÄRZ

VON GESTERN FÜR HEUTE

BLICKPUNKT

AUS DER PRAXIS

Albert Schweitzer

Wessen Recht und wessen Leben?

Lebenspotenzial entfalten

GEMEINSAM 

UNTERWEGS
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Du sollst
leben!

3/2016
APRIL/MAI

Magazin des

Evangelischen Gnadauer

Gemeinschaftsverbandes

3/2016
APRIL/MAI

NACHDENKENSWERT

BLICKPUNKT

NACHGEFRAGT

Holzköpfe auf kleinkariertem Untergrund

Jesus Christus erleben – in der Gemeinde

Was macht eine Gemeinschaft lebendig?

GEMEINSAM 

UNTERWEGS
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Erlebensort
Gemeinde



Gott spricht: Ich will euch trösten 
wie einen seine Mutter tröstet. Jes 66,13
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